
DeGIR-Interventionsregister: Eine Million Online-Formulare in der
Interventionellen Radiologie
Die DeGIR hat einen bedeutenden Mei-
lenstein erreicht: Eine Million Eingriffe
sind im deutschlandweiten Register der
DeGIR seit Beginn der Nutzung im Jahr
2018 digital erfasst worden. Auf Basis
des webbasierten Formular-Tools von
samedi, dient das interaktive Register
zur Dokumentation und Qualitätssiche-
rung interventionsradiologischer Ein-
griffe und trägt zum Fortschritt in der
Patientenversorgung bei.

Ein typisches Einsatzgebiet interventions-
radiologischer Eingriffe ist die Behandlung
von Gefäßerkrankungen. Dabei öffnen in-
terventionell tätige Radiolog:innen mit
Hilfe von Ultraschall, Computertomografie
oder Magnetresonanztomografie in mini-
malinvasiven Eingriffen etwa verkalkte Ge-
fäße und sorgen dafür, dass zum Beispiel
Durchblutungsstörungen behoben werden.
Solche und viele weitere minimalinvasive
Eingriffe melden Kliniken und Praxen bun-
desweit an das DeGIR-Interventionsregis-
ter. Das Register der DeGIR, der Fachvertre-
tung der interventionsradiologisch und
minimal-invasiv tätigen Radiolog:innen in
Deutschland, dient dazu, die Qualität sol-
cher Eingriffe abzusichern und zu verbes-
sern. Die technische Grundlage des Re-
gisters ist das webbasierte Formular-Tool
von samedi, das die Dokumentation und
Auswertung interventionsradiologischer
Eingriffe ermöglicht. Im interaktiven For-
mulartool, dem sogenannten DeGIR-Inter-
ventionsregister, werden seit 2018 von
mehr als 300 teilnehmenden Kliniken
durchgeführte radiologische Eingriffe und
deren Ergebnisqualität detailgetreu digital
dokumentiert und für Qualitätsauswertun-
gen durch die DeGIR freigegeben.

„Wir freuen uns sehr, dass wir nun eine Mil-
lion registrierter Eingriffe in unserem De-
GIR-Interventionsregister erfasst haben
und danken allen Beteiligten, vor allem den
erfassenden Kliniken, für ihren großartigen
Einsatz. Diese Zahl ist ein Beispiel für das
Engagement und die Kompetenz der Inter-
ventionellen Radiologie in Deutschland“, so
PD Dr. med. Jonathan Nadjiri, Oberarzt der
Interventionellen Radiologie, Klinikum
rechts der Isar, Technische Universität Mün-
chen sowie Leiter der DeGIR-Lenkungs-
gruppe. „In den letzten Jahren haben wir
nicht nur das Register fortlaufend verbes-
sert, sondern auch zusätzlichen Nutzen für
Anwender im Sinne der Forschung ausge-
baut und etabliert. Die Sicherheit der Daten
hat dabei für uns höchste Priorität und war
einer der ausschlaggebenden Gründe, das
Register mit samedi umzusetzen.“

„Wir sind stolz, dass wir mit unserem web-
basierten Online-Formularen zur Qualitäts-
sicherung, zum Eingriffserfolg für Patient:
innen sowie zu einem verbesserten prakti-
schen klinischen Alltag beitragen“, so Prof.
Dr. Alexander Alscher, Geschäftsführer von
samedi. „Unsere Plattform folgt einem of-
fenen Prinzip und dem Ziel einer langfristi-
gen Interoperabilität mit anderen Syste-
men. Dieses Beispiel zeigt das Potential
digitalisierter Lösungen, die nicht starr,

sondern anwenderorientiert individuell
konfigurierbar sind. Das macht darüber hi-
naus deutlich, wie wichtig der enge Aus-
tausch zwischen uns als Technologiepart-
ner und dem jeweiligen Anwender ist.“

Das Register im Einsatz
unter höchsten
Datenschutzanforderungen

Die Auswertung und Aufbereitung aller Da-
ten zur umfassenden Qualitätssicherung
erfolgt über die DeGIR, die auf Basis der ein-
gegangenen anonymisierten Pool-Daten
Statistiken und Berichte erstellt. Kliniken
können zusätzlich beispielsweise die Erfolgs-
rate ihrer durchgeführten Eingriffe im Ver-
gleich zur Gesamtheit aller im DeGIR-Inter-
ventionsregister eingebenden Kliniken
analysieren. Auch der Einsatz neuartiger Ein-
griffsmethoden oder Technologien kann
evaluiert werden. Die eingesetzten Ver-
schlüsselungstechnologien von samedi ge-
währleisten dabei höchste Sicherheitsstan-
dards wie die eigens entwickelte, mit
europäischem Patent geschützten Ende-zu-
Ende-Verschlüsselung, das Serverhosting in
Deutschland sowie die Einhaltung der ärztli-
chen Schweigepflicht nach § 203 StGB zum
Schutz von sensiblen Gesundheits- und Pa-
tientendaten.
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